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Sichtschutzwand mit Sehschlitzen auf
neu einzubauende Stahltrager
errichten, Hohe 2,25m, nur einseitig,
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vorhandenes Bauwerk

Bauwerk 13

Striegis
Stahlbricke

Bau-km 5+221.64
KrW = 64,16 gon
LW = 22,46 m
BzG= 280m

Bricke im Zuge des Radweges uber die

LH=2,98 m
Briickenklasse: DIN Fachbericht 101

Lagesystem:
Hohensystem:

Vermessung von 08/2009 und 10/2014
Vermessungsbiro WEIT Vermessung GmbH Chemnitz
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GKRD 83
HN 76

Legende

Bestand neu Abriss

Instandsetzung Briickenbauwerk BW 13

e Beachtung von Vorschriften gemaf Artenschutzfachbeitrag wahrend
der Bauphase

Technologischer Ablauf
1. Entfernen von Bewuchs und Ablagerungen im Briickenbereich, auf Widerlagern

und Mauerbereichen

2. Widerlager und Fligelmauern mit Hochdruck reinigen ohne jegliche Zusatze im
Wasser

3. Entfernung/Abbruch des auleren Teiles des auskragenden Laufsteg-Stahltragers
entlang der Brlcke, inkl. Bahn-Holzbohlen und dazugehorige Stahlteile sowie
Stahlgelander, beidseitig.

4. Stahluberbau sanieren, Korrosionsschutzarbeiten extern durchfihren:
Zufahrt Mobilkran und Tieflader Gber Ortsweg "Zum Steinbruch" aus Richtung
Bodhrigen kommend, Auffahrt Mobilkran auf Trassengelande hinter Briickenbauwerk,
Tieflager verbleibt auf Ortsweg und fahrt bis Bauwerk, Stahliberbau aus dem Lager
heben, auf Tieflader verbringen und in nordlicher Richtung bei Bau-km 5+500 im
vorbereiteten Gelande der Flurstiicke 198 und 261 den StahlUberbau abladen und
vollstandig sanieren, inkl. Wiedereinbau

5. Auflagerbanke und Brickenlager Gberprifen und sanieren

6. nach Wiedereinbau des Stahliberbaues: zur Aufnahme der Sichtschutzwande
Einbau der Stahltrager (nach Angabe der Statik)

7. Erhdhen/Aufbetonieren der Kammerrtickwande im Bereich des Radweges

8. an Widerlagern und Fligelmauern Ausbesserungsarbeiten durchfiihren und
punktuell nachfugen, einzelne Steinbereiche einer Fligelmauer erneuern

9. Aufbringen/Befestigen von Holzbohlen als neuer Fahrbahnbelag mit beidseitigem
Anfahrschutz aus Holz gemal} neuem Aufbau Schnitt A-A

10. Einbau Sichtschutzwand mit Sehschlitzen auf neu eingebauten Stahltrager,
nur einseitig auf der Bricke (nach Westen ausgerichtet), Hohe 2,25m, Pfosten-
verankerung mit Fuplatte nach Gel 14 (nach Angaben der Statik)

11. Einbau neues Gelander aus Holz auf Bauwerk, nur einseitig (nach Osten
ausgerichtet) in Anlehnung nach Richtzeichnung fur Briucken u.a.
Ingenieurbauten (Gel 4), Hohe Gelander 1,30m

12. Holzgelander fortfUhrend vor und nach Bauwerk in Anlehnung nach Richt-
zeichnung fur Bricken u.a. Ingenieurbauten (Gel 4), Hohe Gelander 1,30m

13. Einbau Bdschungsgelander vor und nach Bauwerk gemaf Richtzeichnungen flr
Briicken u.a. Ingenieurbauten, Gel 7, Héhe 1,30 m

14. Erneuerung der vorhandenen Ufersicherung aus Steinen im Brickenbereich,
beide Uferbereiche betreffend, Unterspllungen beseitigen

15. Einbau zuséatzlicher Sichtschutzwande im Anschluss an Sichtschutzwande auf
dem Brickenbauwerk , einseitig, Hohe 2,25m, mit ca.20cm Bodenfreiheit
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1. TEKTUR
Unterlage / Blatt-Nr.: 15/13
STADT HAINICHEN Bauwerksskizzen
BW 13
ehemalige Bahnstrecke Hainichen - RoRwein (Lageplan 14)
PROJIS-Nr.: Striegistalradweg, 2.2 - 6. Bauabschnitt MaRstab: 1:100, 1:20

Striegistalradweg Schlegel - Niederstriegis

2.2 - 6. Bauabschnitt
Brickenbauwerk BW 13 im Bauabschnitt 4
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Stadt Hainichen

Hainichen, den 27.03.2020




	1. TEKTUR_BW 13 Stahlbrücke, Sichtwand+Holzgeländer

